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Editorial

Liebe 
Mitglieder 
des Bundes-
verband 
Golfanlagen e.V.,

viele Golfplatzunternehmer und Manager sind be-
reits wieder im Einsatz und bereiten sich auf ein
spannendes Gesch•ftsjahr vor. Die Anfragen zum
Personal und zur Golfanlagenklassifizierung (Thema
Marktpositionierung) waren die Hauptthemen in die-
sen ersten Wochen des Jahres 2010.

Trotz Wirtschafts- und Finanzkrise blicken wir mit
Optimismus in die Zukunft, da wir sicher sind, dass
Sie den eingeschlagenen Weg der Professionalisie-
rung Ihrer Unternehmen zielstrebig fortsetzen.

Es ist wichtig, sich in dieser Zeit gegenseitig mit
Branchen-know-how zu unterst€tzen und Synergien
zu schaffen, indem man noch enger zusammenr€ckt
und die Vorteile eines gemeinsamen Netzwerkes aus-
sch•pft.

F€r den gemeinsamen Erfahrungsaustausch und Wis-
senstransfer haben wir f€r Sie in diesem Jahr 8 Re-
gionalkreistreffen, einen gemeinsamen Messeauftritt
mit den €brigen Golffachverb•nden sowie die wich-
tige Fr€hjahrstagung als Businessplattformen f€r Si e
vorbereitet. Zu den gewohnt interessanten Fachthe-
men werden wir in diesem Jahr zus•tzlichen Raum
f€r Ihr pers•nliches Networking einplanen. Merken
Sie sich diese Termine bereits heute vor.

Wir w€nschen Ihnen einen guten Start in die neue
Golfsaison und freuen uns auf ein Wiedersehen an-
l•sslich der BVGA Fr€hjahrstagung in M€nchen. 

Herzlichst

Ihr Alexander Freiherr von Spoercken
(Vorsitzender des Vorstands)

VERANSTALTUNGSKALENDER 2010

Änderungen vorbehalten

26.03. Fr Rheingolf (bis 28.03.)

MessenMÄRZ

BVGA-RegionalkreistreffenAUGUST

24.08. Di NORD:  
  Golfanlage Gut Apeldör
25.08. Mi OST:  
  Golfanlage Strelasund
30.08. Mo WEST:  
  Golfanlage Felderbach
31.08. Di MITTE:  
  Golfanlage Hof Hausen vor der Sonne

15.09. Mi Gala-Bau (bis 18.09.)
26.09. So Golf Europe (bis 28.09.)

MessenSEPTEMBER

  EGCOA Golf Business Conference, 
  Amsterdam
   Termin und Veranstaltungsort werden noch 
   bekannt gegeben

European Golf Course 
Owners Association

DEZEMBER

13.04. Di BVGA Frühjahrstagung (bis 15.04.)

TagungAPRIL

19.07. Mo SCHWEIZ: 
  Golfanlage Küssnacht
20.07. Di BADEN-WÜRTTEMBERG: 
  Golfanlage Schloss Monrepos
21.07. Mi BAYERN: 
  Golfanlage Gut Rieden

BVGA-RegionalkreistreffenJULI

04.05. Di ÖSTERREICH:  
   Golfanlage Moosburg/Pörtschach

BVGA-RegionalkreistreffenMAI
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Neue Mitglieder im BVGA

Golfanlage Bad Gastein (Salzburg-•sterreich)

1000 m €ber dem Meeres-
spiegel liegt im Salzbur-

ger Land der bekannte Kur-
und Wintersportort Bad
Gastein. Sein charakteristi-
sches Ortsbild mit den Bau-
ten aus der "Belle Epoque"
f€gt sich harmonisch in die
nat€rliche Umgebung ein.

Neben den weltber€hmten
Quellen und Heilstollen der
Gasteiner Thermenwelt und
dem umfangreichen Kur- und
Wellnessangebot bietet Bad

Gastein seinen G•sten un-
z•hlige Sport- und Freizeit-
aktivit•ten. Dazu geh•rt ohne
Zweifel die sportlich an-
spruchsvolle 18-L•cher Golf-
anlage, die in diesem Jahr ihr
50-j•hriges Bestehen feiert
und damit eine der traditions-
reichsten und •ltesten Golf-
anlagen !sterreichs ist.

¹Golfspielen genieûenª lau-
tet die Unternehmensphilo-
sophie der Verantwortlichen,
die Mitgliedern und Green-
feespielern gleichermaûen
erholsame Stunden mitten
im Nationalpark Hohe Tau-
ern bietet. Das einzigartige
¹Naturerlebnisª wird er-
g•nzt durch den Thermal-
brunnen, der sich direkt auf
der Golfanlage befindet.
Verantwortlich f€r die per-
manente Weiterentwicklung

des Unternehmens ist Ge-
sch•ftsf€hrerin Verena Kuh-
lank, die mit einem
betriebswirtschaftlich, fun-
diertem Management, aber
auch mit einem hohen An-
spruch an Qualit•t zusam-
men mit ihrem Team die
Golfanlage erfolgreich leitet.

W

Golf Gastein GmbH
Golfstrasse 6
A-5640 Bad Gastein
Ansprechpartnerin: 
Verena Kuhlank
Gesch!ftsf"hrerin
Tel.  +43 6434 2775
Fax. +43 6434 27754
E-mail: info@golfclub-
gastein.com
Internet:
www.golfclub-
gastein.com

Das Jammertal Golf &
Spa-Resort ist ein groû-

z€giges, komfortables Well-
ness-Hotel und befindet
sich Mitten in den W•ldern
des Naturparks Haard im
s€dlichen M€nsterland.
Wellness beginnt im Land-
hotel der Familie Schnieder
schon bei der Begr€ûung:
Auf den Zimmern finden
sich kostenloses Mineral-
wasser und t•glich frisches
Obst. In der Kissenbar kann
jeder Gast die passende
Kopfunterlage erhalten und
f€r die gesunde Nachtruhe
ist der Stromkreis komplett
abschaltbar. Das Haus bie-
tet neben ªClassic Well-
nessº mit Massagen, Beauty
und einem weit l•ufigen
Bade- und Sauna-Bereich
einen komplement•r-
medizinischen Behand-

lungsansatz: Unter dem Be-
griff ªFuture Wellnessº
kombiniert das Haus die
neuesten Erkenntnisse der
Natur- und Biomedizin mit
der Schulmedizin und ver-
folgt so eine nachhaltige
Gesundung von K•rper,
Geist und Seele. Da fehlt
nur noch der Strand¼ Und
auch den gibt es: Am haus-
eigenen Naturschwimm-
teich mit Strandk•rben und
Sandstrand kommt bestes
Urlaubsfeeling auf.

Besonderheiten
Nichtraucherzimmer, strom-
freies Schlafen, Pferdeboxen
f€r die eigenen Pferde, hotel-
eigene Luxusr•der und dazu
ausgearbeitete Tourenpl•ne.
Private Spa-Suite mit eigener

Sauna und groûer Loggia.
Solebecken mit -Inhalation
und Salinengarten, hotelei-
gener 9-L•cher-Golf-platz.
Abh•ngig von der Aufent-
haltsdauer steht den G•sten
ein Porsche 911 Cabrio zur
freien Verf€gung, um die
Gegend stilvoll mit offenem
Verdeck zu erkunden.

Die 9-L•cher-Golfanlage
mit €berdachter Driving
Range und 18-L•cher Put-
ting Green ist ideal f€r Gol-
fer und alle, die es werden
wollen. Der Spaû, die Bewe-
gung und die Entspannung
in der Natur stehen hier im
Vordergrund. ¹Versuchen
Sie es ± mit und ohne Han-
dicapª lautet der Slogan der
Golfanlage# Unverbindliche

Schnupperkurse f€r Anf•n-
ger, Intensivkurse f€r Fort-
geschrittene mit einem
Diplom-Golflehrer und Mit-
gliedschaften mit zus•tzli-
chen Vorteilen werden den
Golfspielern angeboten. 

Eigent€mer Alfons Schnie-
der und Clubmanagerin
Vera Wilms erwarten ihre
G•ste mit herzlicher Gast-
freundschaft und einem per-
fektem Angebot. W

Landhotel Jammertal
Schnieder Hotel GmbH
Redder Straûe 421
45711 Datteln
Tel. 02363 / 377-0
E-Mail:
info@jammertal.de
Internet: 
www .jammertal.de
Eigent"mer: 
Alfons Schnieder
Ansprechpartnerin:
Vera Wilms - 
Golfmanagerin

Jammertal Golf & Spa-Resort (Nordrhein-Westfalen)
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Domat/Ems ± Golfan-
lage mit Charakter

Die im Jahr 1996 er•ffnete
und von den Architekten
Mario Verdieri und John
Chilver Stainer gezeichnete
27-L•cher-Anlage steht f€r
komplettes und herausfor-
derndes Golfvergn€gen. Die
groûz€gig angelegte Trai-
ningsanlage ist in der Golf-
szene sehr bekannt und gilt
als eine der Besten in der
Schweiz.

Der Championship Course,
Yellow/Red Course (Par 72,

6158 m) liegt eingebettet in
einer einzigartigen Tuma-
landschaft. Bewaldete Mo-
r•nenh€gel, auf romanisch
¹Tumasª, dominieren das
Landschaftsbild. Attraktive
Wasserhindernisse und ein
Inselgr€n sind die Haupt-
merkmale der Anlage. Ein-
zigartig in Europa ist der
Sandbunker inmitten des
Gr€n auf dem Schlussloch

des Yellow Course. Golf f€r
Jedermann ± Der Blue
Course, die 9-L•cher Public-
Anlage, braucht sich in keiner
Weise vor dem Yellow/Red
Course zu verstecken. Er f€gt
sich mit seinen 2707 m L•nge
(Par 35) stimmig in die Ge-
samtanlage ein und erm•g-
licht Golf-Begeisterten jeder
Spielst•rke ein abwechs-
lungsreiches Spiel.

Golf Akademie Domat/Ems
An der Golf Akademie
Domat/Ems wird nach neues-
ten Erkenntnissen der Biome-
chanik unterrichtet. Es
kommen modernste Unter-
richtshilfen, wie radarunter-
st€tzte Ballfluganalyse und
Videoanalysen zum Einsatz.
$ber ein Netzwerk von Spe-
zialisten wird ein direkter und
schneller Zugang zu •rztli-
cher und physiotherapeuti-
scher Betreuung durch
renommierte Fachkr•fte er-
m•glicht. Somit gilt Domat/
Ems als eigentliches Kompe-
tenzzentrum f€r medizini-
sches und bewegungs-
technisches Knowhow f€r den
Golfsport.

Nationaler Benchmark im
Juniorenwesen
Die hervorragende Trainings-
infrastruktur ist eine perfekte
Basis f€r erfolgreiche Aus-
und Weiterbildungsange-
bote. Daher erstaunt es nicht,
dass der Golf Club
Domat/Ems f€r seine starke
Juniorenf•rderung bekannt
ist und stets mit Vertretern in
den ASG-Kadern pr•sent ist.
Die Anlage ist ein wichtiger
Trainingsst€tzpunkt f€r die
besten Junioren der
Schweiz. W

GD Golf Domat/Ems AG
Vogelsang/Postfach 107
CH- 7013 Domat/Ems
Tel. +41 81 650 35 00
Fax +41 81 650 35 01
Anspr echpartner:
Thomas Kirchhofer
E-mail: thomas.kirch-
hofer@golfdomatems.ch
Internet: www.golfdo-
matems.ch

Golfanlage Domat/Ems (Graub!nden/Schweiz)

Golfanlage Oldenburger Land (Niedersachsen)

I n der charakteristischen
Landschaft der Olden-

burger Geest befindet sich
auf ca. 65 ha die Golfanlage
Oldenburger Land. Von
Dipl.-Ing. Holger Rengstorf
wurde eine 18-L•cher

Meisterschaftsanlage mit
internationalem Standard
geplant. Das gesamte Ge-
l•nde ist von Waldr•ndern
ums•umt. Groûfl•chige Tei-
che, die auch der Bew•sse-
rung dienen, verschaffen
der Golfanlage einen land-
schaftlich reizvollen Cha-
rakter. Eine vollauto-
matische, computergesteu-
erte Bew•sserungsanlage
sorgt f€r bedarfsge-
rechte Wasserverteilung.
Die Driving Range verf€gt
€ber ein Fl•che von 250 x
150 Meter. $bungsgr€n,

$bungsbunker, Chipping-
und Pitchinggr€n bieten
optimale Trainingsm•glich-
keiten. Ein mit Reet ge-
decktes, ehemaliges
Heuerhaus wurde saniert
und zu einem gem€tlichen
Clubhaus umgebaut.

Die seit 2009 von Golf Busi-
ness Director Nigel Whitta-
ker gemanagte Golfanlage
ist nach betriebswirtschaft-
lichen und kundenorientier-
ten Maûst•ben ausgerichtet.

W

Betriebs GmbH & Co. KG
Hatten-Dingstede
Hatter Str. 14
26209 Hatten
Ansprechpartner: 
Nigel Whittaker
Gesch!ftsf"hr er
Tel.: 04482-8280
Fax: 04482-8290
Internet: www.gcol.de

Im Namen des Vorstands, Beirats und der Gesch!ftsf" hrung begr"ûen wir die Golfanlagen Bad
Gastein, Domat/Ems, Oldenburger Land und Jammertal herzlich als neue Mitglieder und freuen
uns auf eine erfolgreiche und vertrauensvolle Zusam menarbeit.
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Zahl der organisierten Golfspieler 2009 leicht gestiegen

Insgesamt sind im Deut-
schen Golf Verband e.V.

599.328 Golfspieler in 792
Mitgliederclubs organisiert,
das teilte der Deutsche Golf
Verband mit Beginn des
Jahres mit. Das sind 24.152
Personen mehr als im Vor-
jahr, was einem Wachstum

von 4,2 Prozent entspricht.
Auch die Anzahl der Golf-
pl•tze ist leicht gestiegen.
Sieben Golfanlagen sind im
vergangenen Jahr hinzuge-
kommen, sodass die aktu-
elle Zahl von Golfpl•tzen
auf 700 gestiegen ist. W

G rund f€r den Besuch
des mecklenburgi-

schen Golfparks Strelasund
war der Landesparteitag
der CDU Mecklenburg-Vor-
pommern. Die Hotelanlage
des Resorts diente als per-
fekte Unterbringung f€r die
Politiker. Mecklenburg-Vor-

pommern ist f€r Deutsche
inzwischen das beliebteste
Urlaubsziel im eigenen
Land, der Golftourismus
eine wichtige Facette f€r
den Qualit•tstourismus. Fa-
milie Remer pr•sentierte
sich, wie gewohnt, als per-
fekter Gastgeber. W

Golfpark Strelasund: Die Kanzlerin zu Gast Julia Smailes neue
Golf & Sport Managerin auf Treudelberg

Bereits mit Beginn des
neuen Jahres hat Julia

Smailes die Position der
Golf & Sport Managerin im
Steigenberger Hotel Treu-
delberg Hamburg €ber-
nommen. Sie tritt damit die
Nachfolge von Eva Zitzler
an, die es zur€ck in den
S€den Deutschlands zieht.

Julia Smailes, der der Golf-
sport bereits von ihrem
Vater, einem Golf Pro, in die
Wiege gelegt wurde, ist be-
reits seit sieben Jahren Teil
des Treudelberger Golf-
teams. Angefangen hat die
gelernte Hotelfachfrau als
Golfsekret•rin, bevor sie ab
Juli 2008 als Stellvertre-
tende Leiterin Sport/Golf-
empfang fungierte.

Neben der Mitgliederbe-
treuung k€mmert sich Julia
Smailes als erste Ansprech-

partnerin um die Planung
und Durchf€hrung von
Golfveranstaltungen, die
Vorbereitung und Abwick-
lung von Golfvertragsmoda-
lit•ten, Buchungen von
Startzeiten und Kursen
sowie um alle anderen
Dienstleistungen rund um
den Golfsport. Unterst€tzt
wird Frau Smailes hierbei
von Gabriele Reiter, Leiterin
der Golfrezeption, die dem
Treudelberg Team auch
schon zehn Jahre angeh•rt.

W

BVGA-Jobb"rse: Suchen Sie 
noch Mitarbeiter f!r die Golfsaison 2010?

Erfreulicherweise hat sich
die BVGA-Jobb•rse in

k€rzester Zeit zum wichtigs-
ten Stellenmarkt der Golf-
branche entwickelt. Gleich
zu Jahresbeginn haben wir
deshalb den Stellenmarkt
f€r Sie aktualisiert. Sollten
Sie selbst noch Mitarbeiter
f€r die verschiedenen Posi-
tionen suchen, haben Sie als
BVGA-Mitglied die M•g-
lichkeit, direkt und kosten-
frei auf der Internetseite
www.bvga.de Ihren Anzei-
gentext zu platzieren. Soll-

ten Sie R€ckfragen haben,
stehen wir Ihnen jederzeit
gerne zur Verf€gung.
Interessierte Bewerber aus
den verschiedenen Unter-
nehmensbereichen (Ma-
nagement, Greenkeeping,
Sekretariat, etc¼) sind be-
reits verf€gbar. Gerne sen-
den wir Ihnen die
gew€nschten Bewerbungs-
unterlagen zu. W

Weitere Informationen
unter http://www.bvga.de/
jobs.php

N achfolger von Holger
Feyer als Gesch•fts-

f€hrer der Golfplatz Gr•-

mitz Betriebsgesellschaft
mbH & Co. KG ist ab sofort
Herr Jochen Sachau. F€r
seine neue Aufgabe w€n-
schen wir Herrn Sachau
auch im Namen von Vor-
stand und Beirat des Bun-
desverband Golfanlagen
e.V. viel Erfolg und freuen
uns auf eine vertrauensvolle
Zusammenarbeit. W

Golfanlage Gr"mitz (Schleswig-Holstein)
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Das Anforderungsprofil
vieler Industrieunter-

nehmen im Bereich Unter-
nehmenskommunikation an
Golfanlagen ist in den letz-
ten Jahren massiv ausge-
weitet worden. Zunehmend
gewinnen die wirtschaftli-
che Ausrichtung, ein profes-
sionelles Erscheinungsbild
in verschiedenen Medien-
formaten und Plattform-
strukturen f€r B2B und B2C
Kommunikation der Anla-

genbetreiber an Bedeutung.
Im Rahmen der ARABEL-
LAGOLF TEAM TROPHY
wird nun in 2010 erstmalig
eine B2B-Plattform geschaf-
fen, die Unternehmen aus
der Industrie und den teil-
nehmenden Clubs nachhal-
tig vielf•ltigste M•glich-
keiten f€r zus•tzliche Er-
tragsfelder und eine weiter-
f€hrende strategische
Positionierung bietet. Zu-
n•chst k•nnen in 2010 nur

150 von fast 800 Golfanla-
gen diese Plattform aktiv
nutzen, um neue Partner,
Mitglieder, Ertragsfelder
und eine h•here Medien-
wahrnehmung zu realisie-
ren. Die Registrierung-
sphase l•uft bereits und
viele namhafte Clubs in
Deutschland haben sich be-
reits f€r dieses sehr effek-
tive Instrument entschieden
± kann man doch hier neben
den vielen Vorteilen f€r
seine Mitglieder auch als
Club messbar wirtschaftli-
che Erfolge erzielen.
GOLF ROYAL GmbH 

Offizieller Ausrichter der 
ARABELLAGOLF TEAM
TROPHY
Markgraf-Albrechtstr. 3  
D-10711 Berlin

Ansprechpartner: 
J•rg Krumrei

Tel.: +49 (0)30 648 320 40
www.golf-royal.de W

Mit der ArabellaGolf Team Trophy startet eine neue Turniers erie der extra Klasse

play golf*-card erm"glicht Golfen ohne Clubmitgliedschaf t 

M it der play golf*-card
bietet die Golf in

Schleswig-Holstein GmbH
(GISH) ab 2010 Golfeinstei-
gern ein in Deutschland
einmaliges Angebot. Spie-
len ohne Nachweis einer
Clubmitgliedschaft funktio-
niert in Schleswig-Holstein
ganz einfach: Mit der 
absolvierten DGV-Platz-
reife und der neuen play
golf*-card f€r 29 Euro im
Jahr ist man auf rund 30
Golfanlagen in Schleswig-
Holstein ein gern gesehe-
ner Gastspieler. 

Kerstin Bornholdt, Ge-
sch•ftsf€hrerin der GISH,
erl•utert das neue play
golf*-Konzept: ¹Mit unse-
rem Produkt wollen wir vor
allem Golfeinsteiger anspre-
chen, die sich nach absol-
vierter Platzreife noch an
keinen Heimatclub gebun-
den haben bzw. binden wol-
len oder k•nnen. Mit der
play golf*-Karte bieten wir
± nicht nur den Unent-
schlossenen, sondern vor
allem auch Wenigspielern ±
einen unkomplizierten und
kosteng€nstigen Einstieg in

den Golfsport. F€r Golfan-
f•nger eine tolle M•glich-
keit, erstmals verschiedene
Clubs in Schleswig-Holstein
als regul•rer Greenfee-
Spieler zu testen und in Au-
genschein zu nehmen. F€r
die Golf Clubs bietet diese
Karte die M•glichkeit, die
Einnahmen aus Spielgeb€h-
ren zu steigern und neue
Mitglieder zu gewinnen
und langfristig an sich zu
binden.ª Das neue play
golf*-Angebot startet ab so-
fort und soll dazu beitragen,
Anf•ngern den Golfeinstieg
zu erleichtern und so ver-
mehrt Golfinteressierte an
den Golfsport heranzuf€h-
ren. Die teilnehmenden
Golfanlagen in Schleswig-
Holstein gew•hren den play
golf*-Karteninhabern eine
regul•re Spielm•glichkeit
gegen Greenfee. Einzige
Voraussetzung: Die Golf-
Neulinge m€ssen ihre DGV-
Platzerlaubnis beim erst-
maligen Erwerb der Karte
maximal 24 Monate vor

dem Kaufdatum erlangt
haben. Die GISH mit Sitz in
Scharbeutz wurde im April
2008 vom Golfverband
Schleswig-Holstein und
dem Ostsee-Holstein-Tou-
rismus als gemeinsame
Marketinggesellschaft ge-
gr€ndet ± mit dem Ziel,
Schleswig-Holstein als Golf-
reiseland zu etablieren. Die
Gesellschaft ist f€r eine qua-
lit•tsorientierte Produktent-
wicklung im Golfbereich
verantwortlich und schafft
die Voraussetzungen f€r ein
effizientes Marketing unter
der Marke golfk€ste*
Schleswig-Holstein. Schles-
wig-Holstein ist mit €ber 60
Golfanlagen ein wahres Pa-
radies f€r Golfer. Auch die
kurzen Wege zwischen den
Anlagen geh•ren zu den
Vorteilen an der golf-
k€ste* Schleswig-Holstein. 

W

Weitere Informationen
unter
http://www.golfkueste.de/
playgolf .
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BVGA-Kooperationspartner

Seit 1.1.2010 ist Marc 
Lahaye mit seiner HDI-

Gerling Generalagentur
neuer Kooperationspartner
des BVGA. 
Hiermit f€hrt er die bereits
seit 10 Jahren bestehende

Kooperation des HDI-Gerling
als Einzelunternehmer weiter.
Seit nunmehr fast 22 Jahren
ist Marc Lahaye im Hause
HDI-Gerling (fr€her Gerling-
Konzern) in verschiedenen
Positionen t•tig, seit 1.1.2006
als selbst•ndiger General-
agent. Seit 12 Jahren widmet
er sich €berwiegend der Ab-
sicherung von Golfanlagen,
Golfmanagern, Golflehrern
und Greenkeepern und be-
treut auch die entsprechen-
den Verb•nde. Marc Lahaye
hat maûgeblich an der Ent-
wicklung von golfspezifi-
schen Produkten mitgewirkt.

Neuer Kooperationspartner: HDI-Gerling Generalagentur L ahaye

Die HDI-Gerling Generalagentur Lahaye bietet den BVGA-Mitgliedern folgende Leis-
tungen und Produkte zu Sonderkonditionen an:
E Kostenlose Risikoanalyse: Umfangreiche Abfrage der vorhandenen Werte und Risi ken
der Golfanlage.
E Compact f"r Golfanlagen: Der Allriskschutz f€r Ihre Golfanlage. In nur einer  Versiche-

rungspolice werden alle relevanten Risiken einer Go lfanlage abgesichert:
· Baustein Haftpflicht: Absicherung aller relevante n Haftpflichtrisiken einer Golfanlage

inkl. dem Befahren von Pflegemaschinen und Golfcart s auf •ffentlichen/teil•ffentlichen
Wegen und Pl•tzen sowie der seit 2007 notwendigen U mweltschadenversicherung 

· Baustein Sachwerte: Absicherung aller Geb•ude s•m tlicher Bauarten, Betriebseinrich-
tung, Waren und Vorr•te, Maschinen, Elektronik

· Baustein Unfall: Absicherung aller Mitarbeiter be i Unfall
· Baustein Rechsschutz: Umfangreiche Absicherung de s Betriebes und des Gesch•ftsf€h-

rers bzw. Inhabers
· Zusatzbaustein ProShop: Absicherung der Betriebse inrichtung und Waren des selbstbe-

triebenen ProShops
· Zusatzbaustein Fremdes Eigentum: Absicherung der Inhalte der Caddyschr•nke
· Zusatzbaustein Golf-Course: Absicherung der gesam ten Golfanlage 

E Golf-Course-Versicherung: Die Absicherung Ihrer Golfanlage (Greens, Fairways,  Ab-
schl•ge, Bunker, Driving Range, Baumbestand, Beregn ungsanlage etc.) gegen folgende
Gefahren:
· Mutwillige/b•swillige Besch•digung
· Wildsch•den
· Sturm, Hagel, Frost
· $berschwemmung, Erdsenkung, Erdrutsch, Schneedruc k, Lawinen
· Feuer, Explosion, Blitzschlag
· Leitungswasser

E Golf-Ausfall-Versicherung: Absicherung der Jahresspielgeb€hr der Mitglieder be i z.B.:
· unerwartet schwere Erkrankungen
· durchgehendem mindestens 4-w•chigen Krankenhaus-/ Rehaaufenthalt
· berufbedingtem Umzug
· Pflegebed€rftigkeit, Erwerbsunf•higkeit, Tod
· Optional auch bei mindestens 8-w•chiger Arbeitsun f•higkeit und/oder mindestens 

12-w•chiger Golfunf•higkeit
EVersorgungswerk Golf: Alle f€nf Durchf€hrungswege der betrieblichen Alter svorsorge

(Direktversicherung, Pensionkasse, Pensionsfonds, P ensionszusage, Unterst€tzungs-
kasse) f€r alle Mitarbeiter der Golfanlage, vom Gol fmanager bis zum Platzarbeiter. W

HDI-Gerling 
Generalagentur Lahaye
Breslauerstr. 1
86807 Buchloe
Tel. 0 82 41 - 91 89 53
Fax 0 82 41 - 91 97 89
E-Mail:
mar c.lahaye@hdi-ger-
ling.de
Internet: www.hdi-ger-
ling.de/marc_lahaye
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Vorteile für 
Ihre Golfanlage:

�O Klare Markt-
 positionierung

�O Transparenz für 
 den Golfer

�O Stärken-/
 Schwächen-
 analyse

�O Einsatz als 
 Marketing-
 Instrument



BVGA-Kooperationspartner

Neuer Kooperationspartner: Conzeptas 

Der BVGA und CON-
ZEPTA`S ± Eine Koope-

ration gleicher Unter-
nehmensphilosophien# Die
CONZEPTA`S Assekuranz-
makler GmbH ist ein inter-
national t•tiges Ver-
sicherungsmaklerunterneh-
men, das sich auf individu-
elle Beratungsdienst-
leistungen zur Risikoabsi-
cherung von exklusiven
Branchensegmenten spezia-
lisiert hat. Golfanlagen und
deren Betreiber haben •u-
ûerst spezifische Risikoan-
forderungen, die nicht mit
allgemein g€ltigen Versi-
cherungsprodukten optimal
versorgt werden k•nnen.
Nach intensiven Gespr•-
chen im Jahr 2009 zur Aus-
richtung und den Zielen des
BVGA f€r die Mitgliedsun-
ternehmen im Bereich "Ver-

sicherungswesen" wurde
f€r beide Seiten sehr schnell
klar, dass die Philosophien
beider Unternehmen v•llig
deckungsgleich sind: im
Vordergrund stehen objek-
tive, unabh•ngige und indi-
viduelle Beratung und
Service sowie langfristige
Betreuung. Versicherungs-
produkte zu kaufen ist ein-
fach - eine individuelle und
qualifizierte Beratung zu er-
halten, dagegen schwer#

CONZEPTA`S ist kein Pro-
duktanbieter ± 
CONZEPTA`S ist ein 
Qualit!tsdienstleister f"r
das ganzheitliche Ver-
sicherungswesen eines
Mandanten#

CONZEPTA'S erstellt f€r die
Mitglieder des BVGA einen
versicherungstechnischen
Betriebsvergleich und plat-

ziert die notwendigen Risiko-
absicherungen am deut-
schen Versicherungsmarkt.

Neben der Beratung in allen
versicherungstechnischen
Fragen, der individuellen
Gestaltung und Platzierung
sowie der st•ndigen Kon-
trolle und Anpassung der
Vers icherungsver t r •ge
unter Ber€cksichtigung der
Risiko- und Marktverh•lt-
nisse steht bei der Betreu-

ung der BVGA- Mitglieder
die aktive Schadenbetreu-
ung wesentlich im Vorder-
grund. Zielsetzung bei der
Beratung und Zusammenar-
beit mit BVGA Mitgliedern
sind: 
· Kostenoptimierung 
· Leistungsoptimierung 
· Verwaltungsoptimierung
Jedes BVGA Mitglied profi-
tiert von der Kooperation mit

CONZEPTA`S allein aus der
Tatsache, dass eine von den
Versicherungsunternehmen
unabh•ngige und individu-
elle Analyse der Risikositua-
tion und der bestehenden
Versicherungsvertr•ge vor-
genommen wird - und das
kostenlos f€r alle Mitglieder
des BVGA.

Nutzen auch Sie die neuen
M•glichkeiten im Bereich
¹Versicherungswesenª und
optimieren Sie Ihre Risikosi-
tuation# W

CONZEPTA'S 
Assekuranzmakler GmbH
Implerstr. 24-26
81371 M"nchen
Ansprechpartner: 
Josef Zollner
Tel. (089) 78 74 6-100
Fax (089) 78 74 6-101
E-mail:
josef.zollner@conzep-
tas.eu
Internet: www.conzep-
tas.de
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Der Marshall/Ranger ist
die Visitenkarte einer

Golfanlage, er repr•sentiert
diese an vorderster Front.
Deshalb ist eine Schulung
dieses Personals nicht nur
wichtig, sondern zugleich
eine Investition, die sich f€r
eine Golfanlage auch l•nger-
fristig finanziell lohnen kann.

Die Sport Business AG hat in
den vergangenen Jahren
mehr als 200 Marshalls und
Ranger aus Deutschland und
Schweiz geschult. Dabei ste-
hen diese Schulungen unter
dem Gesichtspunkt, dass der
Marshall/Ranger als spielun-
terst€tzender Begleiter und
nicht als Polizist fungiert. Er
soll als Spielassistent u.a. f€r
z€giges Spiel sorgen, in Kon-
fliktsituationen ruhig und an-
gemessen reagieren und im
Notfall auch Erste Hilfe leis-
ten k•nnen. In den Semina-

ren geht es besonders um die
Themen: Aufgaben, Verhal-
ten, Spielfluss, Dienstleistung
und Kommunikation. Einen
groûen zeitlichen Raum neh-
men diverse Rollenspiele
(t•glicher Spielbetrieb bis hin
zu Konfliktsituationen) und
deren Auswertung per Video
ein, um auf unterschiedliche
Anforderungen angemessen
reagieren zu k•nnen. Auch
in diesem Jahr besteht f€r
Golfanlagen die M•glichkei-
ten, die Seminare auf der ei-
genen Anlage durchzu-

f€hren. Dies kann dann nur
f€r eigenes Personal sein
oder auch f€r mehrere Golf-
anlagen aus einer Region zu-
sammen. Ort und Zeit
werden individuell mit der
oder den Golfanlagen abge-
stimmt. W

Schulen Sie Ihre Marshalls auf der eigenen Anlage#

Herr Rainer Fuchs:
E-Mail: r.fuchs@sport-
business-ag.de
Tel: 0 62 23 / 95 11 10.
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BUNDESVERBAND GOLFANLAGEN E.V.

Frühjahrstagung mit Fachkongress, 
Abendveranstaltung, Workshops und BVGA Expertenpool

14. bis 15. April 2010 im 
The Westin Grand München Arabellapark

BVGA
Expertenpool

Experten aus den verschiedensten 
Fachbereichen der Golfbranche 
stehen Ihnen bei den ausgedehnten 
„Networking Breaks“ für Ihre indivi-
duellen Themenschwerpunkte gerne 
zur Verfügung. Alle Experten werden 
zu Beginn des Kongresses vorgestellt 
und beantworten kompetent Ihre 
Fragen.

The Westin Grand 
München Arabellapark
Arabellastr. 6, 81925 München 
Tel.:  +49(0)89/92640 
Fax:  +49(0)89/928699
Mail:  westin.grand.muenchen@

arabellastarwood.com
www.westin.com/muenchen

Erleben Sie in diesem Jahr die BVGA Frühjahrstagung 2010 im Hotel The Westin Grand München 
Arabellapark. Dabei bieten wir Ihnen neben einem hoch interessanten Kongressprogramm die P� ege 
und Erweiterung des eigenen Netzwerkes auf Entscheiderebene mit Eigentümern, Führungskräften 
von Golfanlagen und mit Vertretern von Presse, Industrie und Wirtschaft. 
Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme. 

1. Kongresstag
mit Workshop

Der erste Tag des Fachkongresses bietet Ihnen als Teilnehmer ein breites 
Spektrum an praxisnahen Vorträgen von anerkannten Dozenten. Darüber 
hinaus können Sie in den eingeplanten „Netzwerk-Pausen“ neue Geschäfts-
kontakte knüpfen und bestehende p� egen. Im Diskussionsforum haben Sie 
die Möglichkeit, Ihnen wichtige Themengebiete zur Diskussion zu stellen und 
die wertvollen Erfahrungswerte anderer Golfplatzbetreiber einzuholen. Für die 
Vertreter aller klassi� zierten Golfanlagen wird zusätzlich ein Workshop mit 
dem Ziel, einer gemeinsamen Vermarktung, angeboten.

NEU!Jetzt auch 

einzeln buchbar!

Bayerischer 
Abend

„Auf geht´s beim Stanglwirt“ lautet das Motto des weiß-blauen Abends bei 
dem Sie in gemütlicher Gutshofatmosphäre bayerische, kulinarische Köstlich-
keiten genießen werden. Bei Bier vom Fass und zünftiger Musik verspricht 
die Veranstaltung, ein unvergessliches Erlebnis zu werden. Bustransfer, Be-
grüßungstrunk, 3-Gänge-Menü und Live-Musik sind im Preis inbegriffen.

NEU!Jetzt auch 

einzeln buchbar!

2. Kongresstag
mit Workshops

Die Themenschwerpunkte des zweiten Kongresstages sind „E-Commerce auf 
Golfanlagen“ und „Strategische Überlegungen bei der Investition eines Golf-
hotels“. Zu diesem Thema wird am Nachmittag zusätzlich ein Workshop 
angeboten, bei dem es um eine gemeinsame Konzeption für eine Marketing-
kooperation von Golfplatz-/ und Hotelbetreibern geht. Außerdem wird ein 
exklusiver Workshop für persönliche haftende Gesellschafter von Golfanlagen 
statt� nden. Hier können wichtige unternehmensstrategische Überlegungen 
und Erfahrungswerte im Kreise der Entscheidungsträger ausgetauscht werden.

NEU!Jetzt auch 

einzeln buchbar!
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BUNDESVERBAND GOLFANLAGEN E.V.

Programm
Frühjahrstagung 2010

Zeitplan Thema Referent/Moderator
Di, 13.04.2010

Ab 15:00 Uhr Anreise und Check-In

�!�B���������������5�H�R Get-Together inkl. bayerischer Brotzeit 
„Paulaners Schwemme“, The Westin Grand Hotel, München

Mi, 14.04.2010

�����������
�������������5�H�R Begrüßung Alexander Freiherr von Spoercken 
Vorsitzender des Vorstands

�����������
�������������5�H�R „Maximale Golfplatzauslastung“  
Der richtige Preis – der richtige Kunde – zur richtigen Zeit

Ina Vellguth 
Director Golf, ArabellaStarwood 
�(�O�T�E�L�S�������2�E�S�O�R�T�S

�����������
�������������5�H�R Networking Break & Expertenpool

�����������
�������������5�H�R „Golfmarkt der Zukunft – Visionen 2020“
Wie sich der Golfmarkt entwickeln könnte und was Sie schon heute 
dafür tun können

Christian Köhler
Inhaber methode-k Agentur 
für Vertrieb & Marketing

�����������
�������������5�H�R Business Lunch

�����������
�������������5�H�R „Erfolgreiches Energiemanagement für Golfanlagen“ 
�2�E�S�S�O�U�R�C�E�N���S�C�H�O�N�E�N�����7�E�R�T�E���S�T�E�I�G�E�R�N

Erich Koller
Dipl. Bauingenieur, Ingenieurbüro für Energie- 
und Liegenschaftsef� zienz GmbH

�����������
�������������5�H�R Networking Break & Expertenpool

�����������
�������������5�H�R BVGA Diskussionsforum (Raum Atlanta)
Alle Teilnehmer können die ihnen persönlich wichtigen Fachthemen 
zur Diskussion stellen und dazu wichtige Erfahrungswerte und inte-
ressante Lösungsvorschläge anderer Golfplatzbetreiber sammeln.

Günther John Bachor
Vorsitzender des Beirats

Workshop: „Golfanlagenklassi� zierung“ (Raum Rom)
Gemeinsame Vermarktung der klassi� zierten Golfanlagen

Rolf Haug
Stellvertretender Vorstand

�A�B���������������5�H�R Bayerischer Abend
Abendveranstaltung in gemütlicher Atmosphäre im Gutsgasthof 
Stangl, inkl. Bustransfer, Aperitif, 3-Gänge-Menü und Live Musik

Do, 15.04.2010

�����������
�������������5�H�R „Der Golfplatzbetreiber als Hotelier“
Strategische Überlegungen zum Bau eines Hotels auf dem Golfplatz

Dieter Worms
Inhaber & Geschäftsführer der 
Golfanlage Gut Apeldör

�����������
�������������5�H�R Networking Break & Expertenpool

�����������
�������������5�H�R „E-Commerce im Betrieb von Golfanlagen“
Der Verkauf von Golfprodukten via Internet

Robert Ammon
Leiter Marketing & Vertrieb
�4�/�-�/�2�2�/�7���&�/�#�5�3 Technologies GmbH

�����������
�������������5�H�R Business Lunch

�����������
�������������5�H�R Workshop: „Owners Only“ (Raum Athen)
Wichtiger Erfahrungsaustausch zu unternehmensstrategischen 
Entscheidungen und Perspektiven exklusiv für den Kreis der 
persönlich haftenden Gesellschafter von Golfanlagen

Günther John Bachor
Vorsitzender des Beirats

Workshop: „Hotels on the Tee“ (Raum Rom)
Gründung einer Marketingkooperation für Hoteliers und Golfplatz-
betreiber mit Hotel direkt auf dem Golfplatz

Peter Hilla
Geschäftsführender Gesellschafter 
Golfanlage Gut Heckenhof
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BUNDESVERBAND GOLFANLAGEN E.V.

Themen
Frühjahrstagung 2010

GEWINN-
MAXIMIERUNG

Maximale Golfplatzauslastung
Der richtige Preis – der richtige Kunde – zur richtigen Zeit
Ina Vellguth, Director Golf, ArabellaStarwood Hotels & Resorts
�$�I�E���+�A�P�A�Z�I�T�Ë�T���V�O�N���'�O�L�F�A�N�L�A�G�E�N���E�R�R�E�C�H�N�E�T���S�I�C�H���D�U�R�C�H���D�I�E���:�A�H�L���D�E�R���V�E�R�F�à�G�B�A�R�E�N���!�B�S�C�H�L�A�G�S�Z�E�I�T�E�N�����%�I�N�E���'�O�L�F�A�N�L�A�G�E���M�I�T���������,�Ú�C�H�E�R�N����
�D�I�E���V�O�N���!�P�R�I�L���B�I�S���/�K�T�O�B�E�R���G�E�Ú�F�F�N�E�T���H�A�T�����V�E�R�F�à�G�T���B�E�I���E�I�N�E�M���3�T�A�R�T�I�N�T�E�R�V�A�L�L���V�O�N���������-�I�N�U�T�E�N���É�������'�O�L�F�S�P�I�E�L�E�R�N���à�B�E�R���E�I�N�E���2�U�N�D�E�N�K�A�

�P�A�Z�I�T�Ë�T���V�O�N���C�A�������������������3�T�A�R�T�Z�E�I�T�E�N���P�R�O���*�A�H�R�����)�N�A���6�E�L�L�G�U�T�H���Z�E�I�G�T���I�N���I�H�R�E�M���6�O�R�T�R�A�G���-�Ú�G�L�I�C�H�K�E�I�T�E�N���A�U�F�����W�I�E���'�O�L�F�P�L�A�T�Z�B�E�T�R�E�I�B�E�R���I�H�R�E��
maximale Kapazität errechnen und ihre Platzauslastung steigern können. Insbesondere geht sie auf die Analyse, Planung und 
Steuerung einer optimalen Preispolitik ein. Mit diesem unternehmensstrategischen Instrument können erfolgreich neue Kun-
dengruppen erreicht und erschlossen werden. 

ZUKUNFT
Golfmarkt der Zukunft – Visionen 2020
Wie sich der Golfmarkt entwickeln könnte und was Sie schon heute dafür tun können
Christian Köhler, Inhaber methode-k Agentur für Vertrieb & Marketing 
In den letzten 10 Jahren hat sich das Konsumverhalten unserer Gesellschaft sehr stark verändert. Christian Köhler verrät in 
seinem Vortrag, wie stark diese Veränderungen der Nachfrage bis heute auch Ein� uss auf die Entwicklung des Golfmarktes 
genommen haben. Anhand verschiedener Szenarien gibt er einen Ausblick darauf, wie sich der Golfmarkt zukünftig entwickeln 
könnte – und was Betreiber von Golfanlagen heute schon tun können, um sich erfolgreich auf die anstehenden Herausforde-
rungen vorzubereiten. 

MANAGEMENT
Erfolgreiches Energiemanagement für Golfanlagen  
Ressourcen schonen, Werte steigern 
Erich Koller, Dipl. Bauingenieur, Ingenieurbüro für Energie- und Liegenschaftsef� zienz GmbH 
Eingebettet in tagesaktuelle klimapolitische Zusammenhänge zeigt Erich Koller in seinem Vortrag konkrete Einsparmöglich-
keiten an Energiekosten anhand praktischer Beispiele – auch aus Beratungen von Golfanlagen – auf. Sofortige Kosteneinspa-
rung mit der Gründung eines Energiepools, beispielsweise über den Bundesverband Golfanlagen e. V., ist eines der Kernthemen 
�I�M���2�A�H�M�E�N���S�E�I�N�E�R���0�R�Ë�S�E�N�T�A�T�I�O�N�����!�B�E�R���A�U�C�H���D�I�E���%�R�A�R�B�E�I�T�U�N�G���V�O�N���%�N�E�R�G�I�E�
�6�E�R�G�L�E�I�C�H�S�Z�A�H�L�E�N���U�N�D���D�I�E���-�Ú�G�L�I�C�H�K�E�I�T�E�N�����à�B�E�R���S�T�A�A�T�L�I�C�H�E��
Zuschüsse und Förderungen sowie günstige Kreditangebote die Energieressourcen zu schonen, werden in seinem Vortrag vor-
gestellt. Als Berater der KfW-Mittelstandsbank Beraterbörse – erläutert Herr Koller auch das KfW-Energieef� zienzprogramm.

VERTRIEB
E-Commerce im Betrieb von Golfanlagen
Der Verkauf von Golfprodukten via Internet
Robert Ammon, Leiter Vertrieb Tomorrow Focus GmbH
�)�M���2�A�H�M�E�N���D�E�R���!�U�T�O�M�A�T�I�S�I�E�R�U�N�G���V�O�N���'�E�S�C�H�Ë�F�T�S�P�R�O�Z�E�S�S�E�N���W�I�R�D���I�N���:�U�K�U�N�F�T���A�U�C�H���A�U�F���'�O�L�F�A�N�L�A�G�E�N���D�I�E���!�B�W�I�C�K�L�U�N�G���V�O�N���5�N�T�E�R�N�E�H�

mensaktivitäten immer mehr vollständig elektronisch abgewickelt werden. Der Verkauf von Golfartikeln über einen Online-
�3�H�O�P�����D�E�R���6�E�R�T�R�I�E�B���V�O�N���$�R�I�V�I�N�G�
�2�A�N�G�E�
�+�A�R�T�E�N���O�D�E�R���'�R�E�E�N�F�E�E�S���S�O�W�I�E���D�A�S���!�N�G�E�B�O�T���V�O�N���'�U�T�S�C�H�E�I�N�E�N���F�à�R���D�I�E���'�A�S�T�R�O�N�O�M�I�E���S�I�N�D���I�N��
�%�N�G�L�A�N�D���U�N�D���!�M�E�R�I�K�A���B�E�R�E�I�T�S���G�A�N�G���U�N�D���G�Ë�B�E�����2�O�B�E�R�T���!�M�M�O�N���P�R�Ë�S�E�N�T�I�E�R�T���I�N���S�E�I�N�E�M���6�O�R�T�R�A�G�����W�E�L�C�H�E���'�O�L�F�P�R�O�D�U�K�T�E���I�N���W�E�L�C�H�E�N��
Bereichen der Golfanlage so vermarktet werden können, dass direkt mit dem Kunden ein Kaufvertrag entsteht. Darüber hinaus 
kann man sich künftig darauf einstellen, dass sich beispielsweise Golfer über Internetplattformen wie Xing oder Facebook 
�V�E�R�A�B�R�E�D�E�N�����D�I�R�E�K�T���E�I�N�E���3�T�A�R�Z�E�I�T���R�E�S�E�R�V�I�E�R�E�N���U�N�D���D�A�S���'�R�E�E�N�F�E�E���A�U�T�O�M�A�T�I�S�C�H���V�I�A���+�R�E�D�I�T�K�A�R�T�E���A�B�B�U�C�H�E�N���L�A�S�S�E�N�����2�O�B�E�R�T���!�M�M�O�N��
gewährt in seinem Vortrag zusätzliche Einblicke in diese an Bedeutung gewinnende Internetwelt des „Social Commerce“ und 
„Social-Networking“.

STRATEGIE
Der Golfplatzbetreiber als Hotelier  
Strategische Überlegungen zum Bau eines Hotels auf dem Golfplatz
Dieter Worms, Inhaber und Geschäftsführer der Golfanlage Gut Apeldör
�)�N���E�I�N�E�M���-�A�R�K�T�����D�E�R���S�I�C�H���I�N���E�I�N�E�M���G�E�W�A�L�T�I�G�E�N���5�M�B�R�U�C�H���B�E�l���N�D�E�T�����U�N�D���D�E�S�S�E�N���7�A�C�H�S�T�U�M�S�Z�A�H�L�E�N���S�I�C�H���B�E�I���-�I�T�G�L�I�E�D�E�R�N���I�N���D�E�N���L�E�T�Z�

�T�E�N�������*�A�H�R�E�N���B�E�I���C�A�������������E�I�N�G�E�P�E�N�D�E�L�T���H�A�B�E�N�����W�I�R�D���D�E�R���7�E�T�T�B�E�W�E�R�B���I�N���D�E�R���:�U�K�U�N�F�T���I�M�M�E�R���I�N�T�E�N�S�I�V�E�R�����$�I�E�T�E�R���7�O�R�M�S�����%�I�G�E�N�T�à�M�E�R��
der Golfanlage Gut Apeldör, berichtet in seinem Vortrag darüber, welche strategischen Überlegungen ihn gerade in dieser Zeit 
�D�A�Z�U���B�E�W�O�G�E�N���H�A�B�E�N�����Z�U���S�E�I�N�E�R���A�T�T�R�A�K�T�I�V�E�N�������
�,�Ú�C�H�E�R���!�N�L�A�G�E���I�N���E�I�N���������"�E�T�T�E�N���(�O�T�E�L���U�N�D���E�I�N�E���'�U�T�S�H�O�F�
�'�A�S�T�R�O�N�O�M�I�E���F�à�R����������
Personen zu investieren. Anhand von praktischen Beispielen und Erfahrungswerten wird Dieter Worms belegen, warum gerade 
die Golfanlagen, welche dem Kunden Flexibilität, Bequemlichkeit und Service offerieren, in Zukunft von dem überproportional 
wachsenden Markt der freien Golfer am meisten pro� tieren.
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Referenten
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Ina Vellguth
Director Golf ArabellaStarwood Hotels & Resorts
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Dieter Worms
Inhaber und Betreiber Golfanlage Gut Apeldör
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Christian Köhler
Inhaber [methode-k] – Agentur für Vertrieb und Marketing
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Erich Koller
Dipl. Bauingenieur Ingenieurbüro für Energie- und Liegenschaftsef� zienz GmbH 
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�"�E�I�R�A�T���F�à�R���%�N�E�R�G�I�E�E�F�l���Z�I�E�N�Z���U�N�D���%�I�N�K�A�U�F���I�N���E�I�N�E�M���E�N�E�R�G�I�E�I�N�T�E�N�S�I�V�E�N���0�R�O�D�U�K�T�I�O�N�S�B�E�T�R�I�E�B���T�Ë�T�I�G�����3�E�I�T�������������B�E�R�Ë�T���E�R���I�M���2�A�H�M�E�N���D�E�S��
�+�F�7���%�N�E�R�G�I�E�E�F�l���Z�I�E�N�Z�P�R�O�G�R�A�M�M�E�S���������M�I�T�T�E�L�S�T�Ë�N�D�I�S�C�H�E���&�I�R�M�E�N�����D�A�R�U�N�T�E�R���������G�R�O�”�E���!�5�$�)���6�7���!�U�T�O�H�Ë�U�S�E�R���U�N�D���I�S�T���A�L�S���-�I�T�G�L�I�E�D���I�M��
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Robert Ammon
Leiter Marketing & Vertrieb TOMORROW FOCUS Technologies GmbH

�2�O�B�E�R�T���!�M�M�O�N�� �I�S�T�� �S�E�I�T�� ���������� �I�N�� �D�E�R�� �)�4�
�"�R�A�N�C�H�E�� �T�Ë�T�I�G���� �%�R�� �B�E�G�A�N�N�� �A�L�S�� �3�O�F�T�W�A�R�E�E�N�T�W�I�C�K�L�E�R�� �I�N�� �E�I�N�E�M�� �G�R�O�”�E�N�� �M�I�T�T�E�L�S�T�Ë�N�D�I�S�C�H�E�N��
�)�N�D�U�S�T�R�I�E�U�N�T�E�R�N�E�H�M�E�N���I�N���.�à�R�N�B�E�R�G�����!�N�S�C�H�L�I�E�”�E�N�D���W�E�C�H�S�E�L�T�E���E�R���Z�U�R���3�I�E�M�E�N�S���!�'�� �U�N�D���W�A�R���D�O�R�T���M�A�”�G�E�B�L�I�C�H���A�M���!�U�F�B�A�U���E�I�N�E�S��
�)�4�
�"�E�T�R�I�E�B�S�F�à�H�R�U�N�G�S�K�O�N�Z�E�P�T�E�S���F�à�R���/�U�T�S�O�U�R�C�I�N�G�
�$�I�E�N�S�T�L�E�I�S�T�U�N�G�E�N���B�E�T�E�I�L�I�G�T�����:�U�L�E�T�Z�T���W�A�R���E�R���6�E�R�T�R�I�E�B�S�L�E�I�T�E�R���F�à�R���D�E�N���"�E�R�E�I�C�H���/�P�E�R�A�
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Berthold Binder  
Ihr Experte für die Herstellung von Premium Indoorgolf-Anlagen und Golf-
Simulatoren mit hoher Messgenauigkeit und Echtbildsimulation.
GPS genaue Golfplatzvermessung und Golfplatzdigitalisierung mit Flächenbe-
rechnungen und Flächendarstellung in 2D und 3D für die betriebwirtschaftliche  
und Optimierung der Golfplatzp� ege.
Die Erstellung von virtuellen Birdiebook, für die Präsentation des GP, auf der 
Internetseite und DVD‘s, USB-Stick, in Echtbildsimulation.

Kontaktdaten:
Arcadia GmbH 
Heidelbergstraße 54 · 72406 Bisingen · Tel: 07476 - 94 66 37-12
b.binder@arcadia-golf.de · www.arcadia-golf.de

Indoor Golfanlagen

Dr. Dirk Mazurkiewicz  

Ihr Experte für Planungs-, Controlling-, Reporting- und Analyse-
lösungen für Golfanlagen. Dr. Dirk Mazurkiewicz bietet die perfekte 
Darstellung der Finanzzahlen und eine zentrale Datenverwaltung mit 
integriertem Betriebsvergleich und individuellem Berichtswesen.

Kontaktdaten:
Corporate Planning AG
Große Elbstraße 27 · 22767 Hamburg · Tel: 040 - 431 33 30
dirk.mazurkiewicz@corporate-planning.com
www.corporate-planning.com

Controlling

Roy Merkenhof 

Ihr Experte für EZGO-Golfcarts, EZGO Turf- und Industriefahr-
zeuge, Sonderumbauten, Spezialfahrzeuge, Golfplatzausstattung,
Ball-Management-Systeme Range Servant, Netzkonstruktionen 
inkl. Statik, Golfvision und Golfgeschenke.

Kontaktdaten:
Duchell GmbH
Kränkelsweg 6a · 41748 Viersen · Tel: 02162 - 93 67 00
merkenhof@duchell.com  · www.duchell.com

Golfplatzausstattung

Wolfgang E. Neumann

Ihr Experte für die Lizenzvergabe der Golf Fee Card weltweit sowie 
Golfreise-Veranstaltungen mit Golfdestinationen in Europa und 
Amerika.

Kontaktdaten:
Golf Fee Card
Stäblisstraße 10b · 81454 München · Tel: 089 - 56 67 23
info@golftour.de  · www.golfcards.com

Golfreisen / Servicekarten

Gerd Hübner

Ihr Experte für Caddiehalleneinrichtungen, Clubhaus-
einrichtungen, Lager- und Betriebshalleneinrichtungen.

Kontaktdaten:
abg Hübner-Systeme
Am Langwieder Bach 17 · 81245 München · Tel: 089 - 89 19 75 51
info@huebner-systeme.de · www.abg-golf.de

Caddieboxen / Büromöbel

Frank Sommerfeld 

Ihr Experte für Golfplatzbau, Golfplatzp� ege, Golfplatzumbau, 
Spezialmaschinenverkauf und P� egeberatung.

Kontaktdaten:
Sommerfeld AG
Friedrichsfehner Str. 2 · 26188 Friedrichsfehn
Tel: 04486 - 928 20
fs@sommerfeld.de · www.sommerfeld.de

Golfplatzbau / Golfplatzpflege

Peter Krause 

Ihr Experte für Beratung, Planung, Ausführung und Service für 
Beregnungsanlagen Ihrer Golfanlage.

Kontaktdaten:
Parga
Gottlieb-Daimler-Straße 4 · 74385 Pleidelsheim
Tel: 05084 - 98 87 81
krause.parga@t-online.de · www.parga-online.de

Beregnungsanlagen

Rainer Fuchs 

Ihr Experte für Fort- und Weiterbildung von Führungskräften der 
Golfbranche. Rainer Fuchs ist außerdem für die Organisation der 
Fortbildung zum BVGA-Golf Business Director verantwortlich.

Kontaktdaten:
Sport Business AG
Kurfürsten-Anlage 59 · 69115 Heidelberg · Tel: 06221- 651 30 24
r.fuchs@sport-business-ag.de · www.sport-business-ag.de

Fort- und Weiterbildung
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Marc Lahaye

Ihr Experte für den Bereich Versicherungen. Marc Lahaye bietet ein 
kompaktes Versicherungspaket für Golfanlagen, das „All-Risk-Kon-
zept“ in einer Police: Betriebshaftp� icht, Absicherung aller Sachwerte 
(Gebäude, Maschinen, Betriebseinrichtung, Elektronik), Einnahmeaus-
fälle, Golf-Course-Versicherung, Golf-Ausfall-Versicherung etc.

Kontaktdaten:
HDI-Gerling
Breslauerstraße 1 · 86807 Buchloe · Tel: 08241 - 91 89 53
marc.lahaye@hdi-gerling.de · www.hdi-gerling.de/marc_lahaye

Versicherungen – Agentur

Erich Holzwarth 

Ihr Experte für bedarfsgerechte und wirtschaftliche P� ege- und 
Maschinenkonzepte in Verbindung mit Restwertanalysen Ihrer 
aktuellen P� egegeräte und allen zeitgemäßen Varianten von 
attraktiven Finanzierungsmöglichkeiten.

Kontaktdaten:
Toro Roth Motorgeräte
Stuifenstraße 48 · 74385 Pleidelsheim · Tel: 07144 - 20 51 25
erich.holzwarth@roco.de · www.roco.de

Pflegemaschinen

Scott Jobson

Ihr Experte für eine golfaf� ne Werbe- und Informationsplattform. 
Sichern Sie sich Ihre neue „On Course“ Einnahmequelle mit höchstem 
Niveau. Der Eyecatcher für jede Golfanlage.

Kontaktdaten:
Vista Golf
Knebelbornerweg 4 · 55494 Rheinböllen · Tel: 09522 - 30 11 63
scott.jobson@vistagolf.de · www.vistagolf.de

Werbe- und Informationsplattform

Günther W. Hieber 

Ihr Experte für zielgerichtete Marketing-Kommunikation - Print oder 
Screen - zur Mitgliedergewinnung und -bindung. Werbekonzeptionen 
und Event-Management. Professionell – aus einer Hand.

Kontaktdaten:
MMD MAKRO-MEDIEN-DIENST GmbH
Siemensstraße 4 · 73760 Ost� ldern · Telefon 07158 - 18 14 - 250
wilfried.kaelberer@mmd.biz · www.mmd.biz 

Werbung und Marketing

Josef Zollner 

Ihr Experte für den Bereich Versicherungen. Der Versicherungs-
technische Betriebsvergleich für Golfanlagen-Benchmarking mit der 
Zielsetzung der Kosten-, Leistungs- und Verwaltungsoptimierung. 

Kontaktdaten:
CONZEPTA‘S Assekuranzmakler GmbH
Implerstraße 24-26 · 81371 München · Tel: 089 - 78 74 60
info@conzeptas.eu  · www.conzeptas.de

Versicherungen – Makler

Peter Kappes

Ihr Experte für die Beratung, Anlage und Erhaltungsp� ege von 
Golf-Rasen� ächen: Saatgut-Mischungen, Rasen-Langzeitdünger, 
Spezialprodukte, Schnell-Analyse Rasenkrankheiten, P� egepakete.

Kontaktdaten:
EUROGREEN GmbH
Industriestraße 83-85 · 57518 Betzdorf · Tel: 02741 - 28 13 41
Peter.Kappes@eurogreen.de  · www.eurogreen.de

Rasenpflege / Rasenberatung

Hans Joachim Kohn

Ihr Experte für die Realisierung von wirtschaftlichen, individu-
ellen Leasingkonzepten. Hans Joachim Kohn bietet Hersteller 
unabhängige Fachleute im Bereich Leasing/Mietkauf für Mittel-
stands- und Großunternehmen sowie Golfanlagen.

Kontaktdaten:
fsg Miet und Leasing GmbH
Marstallstraße 18a · 76227 Karlsruhe · Tel: 0721 - 476 60 10
hjk@fsg-leasing.com · www.fsg-leasing.com

Leasing

Norbert Hausen 

Ihr Experte für Mediendienstleistungen aller Art. Herstellung und 
Vertrieb qualitativ hochwertiger Druckerzeugnisse. Fullservice im 
Verlagsbereich (Konzeption, Gra� k, Anzeigenverkauf, Redaktion, 
Druck und Vertrieb).

Kontaktdaten:
KÖLLEN DRUCK + VERLAG GmbH
Ernst-Robert-Curtius-Str. 14 · 53117 Bonn-Buschdorf
Tel: 0228 - 989 82-87 · n.hausen@koellen.de · www.koellen.de

Medien


